Statistisches Landesamt
Baden-Wiurttemberg

Statistik der Baugenehmigungen

Bitte lesen Sie vor dem Ausflllen die dazugehdrigen Erlauterungen.

6042127

Identifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben Bl (Blockschrift)

Fullen Sie den Fragebogen aus bei ...

.. Neubau (fir jedes Gebaude
1 Erhebungsbogen).

.. Baumalinahmen an einem
bestehenden Gebéaude.

... Anderung des Nutzungsschwer-

punkts zwischen Wohnbau und
Nichtwohnbau (bitte zusatzlich
einen Abgangsbogen ausfillen).

Statistisches Landesamt
Baden-Wirttemberg
Referat 42

70158 Stuttgart

Sie erreichen uns Uber
Telefon:0711/641-2530
Telefax: 0711/641-2980
E-Mail: bautaetigkeit@stala.bwl.de

Bauherr/Bauherrin

Baurechtliches Verfahren (zutreffendes bitte ankreuzen)

Bei BaumaBnahmen

y Bauge- Bauge- Vereinfachtes
Name/Firma: nehmigung nehmigung . Genehmi-
‘terranets bw GmbH mit Schluss- ohne Schluss- A || Kenntnisgabe | K gungsverfah- v
abnahme abnahme ren
L
Anschrift: Am Wallgraben 135
‘76287 Stuttgart
Anschrift des Baugrundstiicks Ansprechpartner/-in fir Rickfragen (freiwillige Angabe)
Strafe, - Flurstiick 3819 |
Nummer: L I Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)
gcr’tsf“e'tzahl‘ 76287  Rheinstetten
. L oL L
Telefon und/oder E-Mail
Lage des Baugrundstiicks 3 Angaben zum Gebiude B
Bauherr
‘Karlsruhe \2]\'5 ! Offentlicher Bauherr .. 1| | Handel, Kreditinstitute und
Versicherungsgewerbe,
Gemeinde: Rheinstetten, Stadt 108 Unternehmen Dienstleistungen sowie
emeinde: : — Wohnungsunternehmen .. 2 [] Verkehr und Nachrich-
Immobilienfonds ... 5[ ] tenlbermittiung ............ 6 ©
.. ) : @,
Gemeindeteil: Mbrsch D L_and- und For_stwwtsghaft, Privater Haushalt .......... 7 D o
Tierhaltung, Fischerei .... 4 Organisation ohne §
Datum der Baugenehmigung Produzierendes Erwerbszweck ............... 8 D w
bzw. Genehmigungsfreistellung ... L L Gewerbe ... s ] s
Monat Jahr 5
Wohngebaude (ohne Wohnheim) 2
(auch Ferienhaus privat vom Eigentiimer genutzt) =
. 3
2 Art der Bautétigkeit A ohne Eigentumswohnungen ... 1 D 2

in konventioneller Bauart

\ Nur Neubau

im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen)

BaumaBnahme an bestehendem Gebaude

Andert sich der Nutzungsschwerpunkt des Ge-
baudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? ....... 1 D

Errichtung eines neuen Gebaudes — iiberwiegend

Bei BaumaBnahme an bestehendem Gebéaude

Ja

Falls ,Ja*“, bitte friihere Nutzung angeben:

Ja Nein
Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? .................... 1 D 2 D
Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung
In welchem Jahr wurde das Gebaude
(Gebé&udeteil ) abgebrochen, zerstért 0. A.? ...

Ja Nein
Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ................... 1 D 2 D

mit Eigentumswohnungen
Wohnheim

Nichtwohngebaude — Bitte Nutzungsart angeben:

Gefahrstofflager fur eine
Gasverdichterstation
(z.B. Bankgebaude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen
Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebaudes
1 D Gereihtes Haus

2]

Uberwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

1 []

Einzelhaus

Doppelhaushalfte Sonstiger Haustyp

Ziegel ... Stahl ...

Kalksandstein .............. 2 D Stahlbeton ... 6
Porenbeton ................... 3 D Holz ... 7 D
Leichtbeton/Bims ............ 4 D Sonstiges ... 8 D

Vorwiegende Art der Beheizung

i []
2]
5[]

Fernheizung Etagenheizung

Blockheizung ... Einzelraumheizung

Zentralheizung Keine Heizung

‘ sapneqao usnau sauld bunjysiiig 13q InN ‘



6042127,

!
N Identifikationsnummer -

noch: 3 Angaben zum Gebaude 4 Grole des Bauvorhabens & >
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.) Werte ohne Kommastellen angeben. =
z
; - .| Warmwasser- | . : Rauminhalt — Brutto in m® (DIN 277 . 139 |e
Heizung Primar |Sekundar bereitung Primar |Sekundar auminha rutto in m* ( ) e 01 §_
1 c
Keine ol ] oo Keine 00 00 Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO) ... 02 1 17,
Ol o2 ] sl ] Ol i, ] ul] neuer Zustand alter Zustand
H 2 1 2
Gas ... 03 14 D Gas ... 03 D 14 D in vollen m in vollen m
Nutzflache
Strom ... oa ] 15[ Strom ... e [] 15[ ] (DIN 277; ohne 22
Fernwarme/ Fernwarme/ WOhanéChe) ------------ 031 L 1 051
Fernkalte .......... 05 D 16 D Fernkalte .......... 05 D 16 D Wohnfliche
Geothermie ... o6 ] 7] Geothermie ...... o6 ] 17l (WoFIV) der
Wohnungen ............. 04 | | 061 @
Umweltthermie Umweltthermie ®
(Luft/Wasser) o7 HEE (Luft/Wasser) .. o7 18] Anzahl d o
nza er o
Solarthermie ... s _| 19[_]  Solarthermie .. os[ ] 19 ] Wohnungen mit 3
R . o
Holz ... 09 D 20 D Holz ... 09 D 20 D (Réume, ein- neuer Zustand alter Zustand <
5 } schliell. Kiichen) 3
Biogas/ iogas 5
. H =]
Biomethan ... ol ] 2r[]  Biomethan ... ol ) 2] 1Raum ... 07 15 8
Sonst. Biomasse 11 D 22 D Sonst. Biomasse 11 D 22 D g
Sonst. Energie .. 12 ] sl Sonst. Energie .. 12 ] 2] 2Raumen ... 08 10 =|,
T
& Falls ,Sonstige Energie fiir Heizung*, bitte hier erldutern: 3 Raumen ................ 09 17 o
I z
Hy ]
2 4 R&umen ... 0 8L =
D
2 Falls ,Sonstige Energie fiir Warmwasserbereitung*, ) =
) bitte hier erldutern: 5 Raumen ... M 19+ 1 28
3 5
[ . c
o 6 Raumen ... 12 20 o
2 . ®
) . . .. 7 Raumen 3
@ Einsatz von Liiftungs- und Kiihlungsanlagen oder mehr 13 21 2
3 Anlagen zur Liftung Anlagen zur Kiihlung . o
< W ok Anzahl der Raume N
(2] - .
= mit Yarmerue []  elektrisch ... 1 in Wohnungen al
| (9EWINNUNG oo ! mit 7 oder mehr g
E ohne Warmer(ick- thermisch .................... 2 D Raumen ... Y 220 1 1 g'
. gewinnung ..................... 2 =
= keine Nutzung .............. 3 N
keine Nutzung ............. 3 D =
5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks H e

Art der Erfiillung des EEWarmeG
Mehrfachnennungen mdéglich.

Erneuerbare Energie (Warme, §5) Kosten in 1000 Euro _
o1 D (einschlieRBlich MwSt) ................... 23

Holz, Biodl, Biogas, Biomethan ...................................

bzw. der Baumafinahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Sonstige (z.B. Umwelt-, Geo-, Solarthermie) ............ 02 D
Erneuerbare Energie (Kalte, §5) ... 03 D ol L
Kraft-Warme-/Kraft-Wirme-Kélte-Kopplung (§7) ......... oa L] StraBenschiissel
Warmeriickgewinnung (§7) ..., 05 []
Sonstige Abwarme (§7) ... 06 []
Energieeinsparung (Ubererfillung ENEV, §7) ... 07 D
Fernwarme oder Fernkalte (§7) ... 08 L]
Gemeinschaftliche Warmeversorgung (§6)
z.B. Quartierslosung ... 09 D
Ausnahme(regelung) (§9) ... 10 D
Befreiung (§9) ... 11 D
SONSHIgeS ... 12

Falls ,Sonstiges”, bitte hier erldutern:

nicht relevant ‘
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Statistisches Landesamt
Baden-Wiurttemberg

Statistik der Baugenehmigungen

Bitte lesen Sie vor dem Ausflllen die dazugehdrigen Erlauterungen.

6042127

Identifikationsnummer

Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben Bl (Blockschrift)

Bauherr/Bauherrin

Aktenexemplar

Statistisches Landesamt
Baden-Wirttemberg
Referat 42

70158 Stuttgart

Fullen Sie den Fragebogen aus bei ...
.. Neubau (fir jedes Gebaude
1 Erhebungsbogen).
.. Baumalinahmen an einem
bestehenden Gebéaude.

... Anderung des Nutzungsschwer-
punkts zwischen Wohnbau und
Nichtwohnbau (bitte zusatzlich
einen Abgangsbogen ausfillen).

Sie erreichen uns tber
Telefon:0711/641-2530
Telefax: 0711/641-2980

E-Mail: bautaetigkeit@stala.bwl.de

Baurechtliches Verfahren (zutreffendes bitte ankreuzen)

y Bauge- Bauge- Vereinfachtes
Name/Firma: nehmigung nehmigung . Genehmi-
 terranets bw GmbH mit Schluss- ohne Schluss- A | | Kenntnisgabe | K gungsverfah- v
abnahme abnahme ren
Anschrift: _Am Wallgraben 135
76287 Stuttgart
Anschrift des Baugrundstiicks Ansprechpartner/-in fir Rickfragen (freiwillige Angabe)
Stralte, ) Flurstiick 3819 w
Nummer: | I Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)
gcr’tsftle'tzahl‘ 76287  Rheinstetten ‘
. L oL
Telefon und/oder E-Mail
Lage des Baugrundstiicks 3 Angaben zum Gebiude B
Bauherr
Karlsruhe 215 Offentlicher Bauherr ... 1] Handel, Kreditinstitute und
Versicherungsgewerbe,
G inde: Rheinstetten, Stadt 108 Unternehmen Dienstleistungen sowie
emeinde: : — Wohnungsunternehmen .. 2 [] Verkehr und Nachrich-
Immobilienfonds ... 5[ ] tenlbermittiung ............ 6 ©
A ; ; @,
Gemeindeteil: . Mérsch . _Il__gn?]- :,md FoFr.stV\r/:rtsghaft, Privater Haushalt .......... 7 D "
ierhaltung, Fischerei .... 4 Organisation ohne §
Datum der Baugenehmigung Produzierendes Erwerbszweck ............... 8 D o
bzw. Genehmigungsfreistellung ... L L Gewerbe ... s ] s
Monat Jahr 5
Wohngebaude (ohne Wohnheim) 2
(auch Ferienhaus privat vom Eigentiimer genutzt) =
. 3
312 Artder Bautétigkeit A ohne Eigentumswohnungen ... 1 % 2
o T
3 Errichtung eines neuen Gebiudes — iiberwiegend mit Eigentumswohnungen ... 2
z ) ) Wohnheim ... s
5 in konventioneller Bauart ... 1
4 ) o ) Nichtwohngebaude — Bitte Nutzungsart angeben:
im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen)
1 Gefanrstofilager tur eine
BaumaRnahme an bestehendem Gebéude ... Gasverdichterstation
Bei Baumafnahme an bestehendem Gebiude (z.B. Bankgebaude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen
j Ja  Nein Nutzung, Schule)
Andert sich der Nutzungsschwerpunkt des Ge- =
baudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? ....... 1 D 2 D Haustyp des Wohngebaudes £
5 Falls ,Ja", bitte frihere Nutzung angeben: Einzelhaus ... 1[ ] Gereihtes Haus ... s =
E ‘ Doppelhaushalfte ........... 2 D Sonstiger Haustyp ......... 4 D m
© =
[ e
= Ja Nein Uberwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion :’:;
c
_g, Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ... 2] Ziegel ... [ stanl s =
©
o _ i Kalksandstein .............. 2 D Stahlbeton ... 6 @
‘S Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung =
m . Porenbeton ................... 3 D Holz ... 7 D 7}
In welchem Jahr wurde das Geb&ude ) ) [] . [] =
(Gebé&udeteil ) abgebrochen, zerstért 0. A.? ... Leichtbeton/Bims ............ 4 Sonstiges ... 8 %
Ja  Nein Vorwiegende Art der Beheizung :’
Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ... QeI Fernheizung ............... [ Etagenheizung ............... Al ‘é—_
L Blockheizung ... .2 D Einzelraumheizung ........ 5 D =
1]
(7]

BG

3 [x]

Zentralheizung Keine Heizung




Nur bei Errichtung eines neuen Gebaudes

Seite 2

Aktenexemplar

noch: 3 Angaben zum Gebaude

Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Heizung Primér |Sekundar \é\;ar;rirl\:‘v:;ser- Primér |Sekundar
Keine ... 00 D 00 Keine ... 00 00
Ol oo, o2l ] 1] Ol o, o2l ] 1l ]
Gas ..o 03 14 D Gas ... 03 D 14 D
Strom ... 04 D 15 D Strom ... 04 D 15 D
omcite ... 5] w]  Fomkate . os) l]
Geothermie ...... 06 D 17 D Geothermie ...... 06 D 17 D

Umweltthermie
(Luft/Wasser) .. 07

Solarthermie .... 08 D

Umweltthermie
(Luft/Wasser) o7 D

Solarthermie .... 08 D

185
1o

1SD
1QD

Holz ................. 09 D 20 D Holz ... 09 D 20 D
Biogas/ Biogas/
Biomethan ....... 10 D 21 D Biomethan ....... 10 D 21 D

22D
ZSD

Sonst. Biomasse 11 D 22 D Sonst. Biomasse 11 D
Sonst. Energie .. 12 D 23 D

Falls ,Sonstige Energie fiir Heizung*, bitte hier erldutern:

Sonst. Energie .. 12 D

Falls ,Sonstige Energie fiir Warmwasserbereitung*,
bitte hier erldutern:

Einsatz von Liiftungs- und Kiihlungsanlagen
Anlagen zur Liftung Anlagen zur Kiihlung

mit Warmertick-

) elektrisch .......................
gewinnung ......................

ohne Warmertick- thermisch .......................

gewinnung ...................... 2
keine Nutzung
keine Nutzung

Art der Erfiillung des EEWarmeG
Mehrfachnennungen mdéglich.
Erneuerbare Energie (Warme, §5)
Holz, Biodl, Biogas, Biomethan ...................................
Sonstige (z.B. Umwelt-, Geo-, Solarthermie) ............
Erneuerbare Energie (Kalte, §5) ...
Kraft-Warme-/Kraft-Warme-Kalte-Kopplung (§7) .........
Warmeriickgewinnung (§7) ...,
Sonstige Abwarme (§7) ...
Energieeinsparung (Ubererfiillung EnEV, §7)

Fernwarme oder Fernkalte (§7)

Gemeinschaftliche Warmeversorgung (§6)

z.B. Quartierslosung ...
Ausnahme(regelung) (§9) ...
Befreiung (§9)

Sonstiges
Falls ,Sonstiges”, bitte hier erldutern:

4 GrolRe des Bauvorhabens A

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt — Brutto in m?® (DIN 277) ....

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO)

‘ 6042127 .
Identifikationsnummer N
4
=
4
011 \13\9 | g
o
D
1 =

neuer Zustand
in vollen m?

alter Zustand
in vollen m?

Nutzflache
(DIN 277; ohne
Wohnflache) ............

Wohnflache
(WoFIV) der
Wohnungen

Anzahl der
Wohnungen mit

22\ 05 1

1 061

(Raume, ein-
schlieRl. Kichen)

neuer Zustand

alter Zustand

7 Raumen
oder mehr .............

Anzahl der Raume
in Wohnungen

mit 7 oder mehr
Raumen ..................

071 1

08 1 1+

9L o+ 1

14 1 1

20+ 1

21 1

22 S —

nicht relevant

Veranschlagte Kosten des Bauwerks B
bzw. der Baumafinahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1000 Euro

(einschlieRlich MwSt) ...

24\ T R B

Stralenschlissel

ua[|njNzsne puelsnz anau Jap INU }s| NegnaN 19q — Uswyeugewneg uajje 19g
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Statistisches Landesamt
Baden-Wiurttemberg

Statistik der Baufertigstellungen

Bitte lesen Sie vor dem Ausflllen die dazugehdrigen Erlauterungen.

6042127

Identifikationsnummer

L | | | | | | | |
Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben Bl (Blockschrift)
Bauherr/Bauherrin

Flllen Sie den Fragebogen aus bei ...
.. Neubau (fir jedes Gebaude

... Anderung des Nutzungsschwer-

.. BaumalRnahmen an einem

Statistisches Landesamt
Baden-Wirttemberg

1 Erhebungsbogen). ;{g{Z;atS‘tfttgart
Sie erreichen uns uber
Telefon: 0711/641-2530
Telefax: 0711/641-2980

E-Mail: bautaetigkeit@stala.bwl.de

bestehenden Gebéaude.

punkts zwischen Wohnbau und
Nichtwohnbau (bitte zusatzlich
einen Abgangsbogen ausfiillen).

Baurechtliches Verfahren (zutreffendes bitte ankreuzen)

y Bauge- Bauge- Vereinfachtes
Name/Firma: nehmigung nehmigung . Genehmi-
‘terranets bw GmbH mit Schluss- ohne Schluss- A || Kenntnisgabe | K gungsverfah- v
abnahme abnahme ren
Anschrift: Am Wallgraben 135
76287 Stuttgart
Ansprechpartner/-in fir Rickfragen (freiwillige Angabe)
Anschrift des Baugrundstiicks
Stralle, . ‘
Nummer: . Flurstiick 3819 L Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)
(F;c:itleltzahl, 76287  Rheinstetten ‘
. L 1L
Telefon und/oder E-Mail
Lage des Baugrundstiicks
Karlsruhe 215 | 3 Angaben zum Gebaude B
: S Bauherr
o Rheinstetten, Stadt 108 Offentlicher Bauherr ... 1|_| Handel, Kreditinstitute und
Gemeinde: ‘ R Versicherungsgewerbe,
) Unternehmen Dienstleistungen sowie
Gemeindeteil: ‘Morsch . Wohnungsunternehmen .. 2 D Verkehr und Nachrich-
Immobilienfonds ............. 5[] tentbermittiung .............. o] ©
Datum der Baugenehmigung . . o
bzw. Genehmigungsfreistellung .................. L L L?nd- und For§tW|rts§haft, Privater Haushalt ... 4 D o
Monat Jahr Tierhaltung, Fischerei .... 4 D o P o
Datum der . rganisation ohne D @
Bezugsfertigstellung ... L L Produzierendes Erwerbszweck ............. 8 o
Monat Jahr Gewerbe ... 5 D c
Haben sich seit Einreichung des J Nei 3
Erhebungsbogens fiir Baugenehmigung a ein Wohngebdude (ohne Wohnheim) =
Anderungen ergeben? ... 1 D 2 D (auch Ferienhaus privat vom Eigentimer genutzt) 5
=2
Falls ,Ja“, geben Sie die Anderungen an: ohne Eigentumswohnungen ... 1 D g
=]

2|2 Art der Bautatigkeit &
o
= Errichtung eines neuen Gebaudes — iiberwiegend
=z
5 in konventioneller Bauart ... 1 D
i im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen) .......... 2 D
BaumaBnahme an bestehendem Gebaude ................... 3 D
Bei BaumaBnahme an bestehendem Gebaude
Andert sich der Nutzungsschwerpunkt des Ge- Ja  Nein
- baudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? ....... 1 D 2 D
é’ Falls ,Ja“, bitte friihere Nutzung angeben:
: |
[
<2
©
g Ja Nein
8 Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? .................... 1 D 2 D
o
om Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung
In welchem Jahr wurde das Gebaude
(Gebé&udeteil ) abgebrochen, zerstért 0. A.? ...
Ja Nein
| | Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ... 1 D 2 D

BF

mit Eigentumswohnungen

Wohnheim

Nichtwohngebaude - Bitte Nutzungsart angeben:

(z.B. Bankgebaude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen
Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebéaudes
1 D Gereihtes Haus

2]
Uberwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

1 [

Einzelhaus

Doppelhaushalfte Sonstiger Haustyp

Ziegel ... Stahl ...

Kalksandstein ................ 2] stahibeton ... sl
Porenbeton ................... 3 D Holz ..., 7 D
Leichtbeton/Bims ............ 4 D Sonstiges ... 8 D

Vorwiegende Art der Beheizung

1 [

Fernheizung Etagenheizung

Blockheizung Einzelraumheizung

Zentralheizung ...

Keine Heizung

sapneqas uanau sauls Bunjysiiig 19q AnN




noch: 3 Angaben zum Gebaude

Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Warmwasser-

bereitung

Heizung Primér |Sekundér Primar |Sekundar

Fernwarme/ Fernwarme/

Umweltthermie Umweltthermie

Biogas/ Biogas/

Falls ,Sonstige Energie fiir Heizung*, bitte hier erldutern:

Keine ... 00 D 00 D Keine ... 00 D 00 D
Ol o, o2 ] 5[] Ol i, e ] 1s[]
Gas ... sl ] 1] Gas ... sl ] 1]
Strom ... a1 15[ ] Strom ... oal ] 5[]

Fernkalte .......... 05 D 16 D Fernkalte .......... 05 D 16 D

Geothermie ...... 06 D 17 D Geothermie ...... 06 D 17 D

(Luft/Wasser) .. 07 D 18 D (Luft/Wasser) .. 07 18 D
Solarthermie..... 08 D 19 D Solarthermie .... 08 D 19 D

Holz ... 09 D 20 D Holz ................. 09 D 20 D
Biomethan ....... 10 D 21 D Biomethan ....... 10 D 21 D

Sonst. Biomasse 11 D 22 D Sonst. Biomasse 11 D 22 D
Sonst. Energie .. 12 D 23 D Sonst. Energie .. 12 D 23 D

Falls ,Sonstige Energie fiir Warmwasserbereitung*,
bitte hier erldutern:

Einsatz von Liiftungs- und Kiihlungsanlagen

Nur bei Errichtung eines neuen Gebaudes

keine Nutzung .............
keine Nutzung ............. 3 D

Art der Erfiillung des EEWarmeG
Mehrfachnennungen mdéglich.

Erneuerbare Energie (Warme, §5)

Falls ,Sonstiges®, bitte hier erldutern:

Anlagen zur Liftung Anlagen zur Kiihlung

mit Warmertck- .

gewinnung ...................... 1 D oloktrisch ......oooocne. ! D
ohne Warmertick- thermisch ...................... 2 D

!
Identifikationsnummer

4 GrolRe des Bauvorhabens A

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt — Brutto in m*® (DIN 277) ..... 01 1

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO) ...............

neuer Zustand

alter Zustand

in vollen m? in vollen m?

Nutzflache
(DIN 277; ohne
Wohnflache) ........... 03 | | 051
Wohnflache
(WoFIV) der
Wohnungen ............. 04 | | 061
Anzahl der
Wohnungen mit
(Raume, ein-
schlieRl. Kiichen) neuer Zustand alter Zustand
TRaum ... 07 15
2 Raumen ... 08 16 B
3 Raumen ................ 091 1+ 17 1
4 Raumen ............... 10 18
5 Raumen .............. M 19 1+ 1+
6 Raumen ............... A N 20+ 1
7 Raumen

odermehr .............. 1B 1 1 I T T |
Anzahl der Rdume
in Wohnungen
mit 7 oder mehr
Raumen ................. 14 1 221

neqnaN InN

gewinnung ... 2 D
s ]

Holz, Biodl, Biogas, Biomethan ... o1

Sonstige (z.B. Umwelt-, Geo-, Solarthermie) ............ 02 D
Erneuerbare Energie (Kalte, §5) ... 03 D
Kraft-Warme-/Kraft-Warme-Kalte-Kopplung (§7) ......... 04 D
Warmeriickgewinnung (§87) ... 05 D
Sonstige Abwarme (§7) ... 06 D
Energieeinsparung (Ubererfillung ENEV, §7) ... 07 D
Fernwarme oder Fernkalte (§7) ... 08 D
Gemeinschaftliche Warmeversorgung (§6)
z.B. Quartierslosung ... 09 D
Ausnahme(regelung) (§9) ..o 10 D
Befreiung (§9) ... 1 D
Sonstiges ... 12 D

Seite 2

5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks H

bzw. der Baumafinahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

(eimsehlifiich MuS, I
(einschlieRBlich MwSt) .................. 23

24\ T R B

Stralenschlissel

ua||NjNzsne puejsnz anau Jap INU }sI NegNaN 18g — Uswyeugewneg uaje 19g
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	dIdentNr: 6042127
	dNaFa1: terranets bw GmbH
	dNaFa2: 
	dAnschr1: Am Wallgraben 135
	dAnschr2: 76287 Stuttgart
	dStrassebo: Flurstück 3819
	dBgrdPlz: 76287
	dBgrdOrt: Rheinstetten
	dKreisbo: Karlsruhe
	dGemeindebo: Rheinstetten, Stadt
	dKreisNr: 215
	dGemeindeNr: 108
	dGemeindeteilbo: Mörsch
	dAnsprName: 
	dAnsprDaten: 
	doeffBauherr: 
	dWhngUnternehmen: 
	dImFonds: 
	dLandForstwirtschaft: 
	dProdGewerbe: 
	dHandel: X
	dPrivHaushalte: 
	dOrganisationen: 
	dohneEigentwhng: 
	dmitEigentwhng: 
	dWohnheim: 
	dNichtwohngeb: Gefahrstofflager für eine Gasverdichterstation
	dEinzelhaus: 
	dDoppelhaushaelfte: 
	dGereihtesHaus: 
	dSonstHaustyp: 
	dZiegel: 
	dKalksandstein: 
	dPorenbeton: 
	dLeichtbetonBims: 
	dStahl: 
	dStahlbeton: X
	dBHolz: 
	dSonstBaustoff: 
	dFernheizung: 
	dBlockheizung: 
	dZentralheizung: X
	dEtagenheizung: 
	dEinzelraumheizung: 
	dKeineHeizung: 
	dPassivhaus: 
	dOel: 
	dGas: X
	dStrom: 
	dSPassivhaus: X
	dSOel: 
	dSGas: 
	dSStrom: 
	dWPassivhaus: X
	dWOel: 
	dWGas: 
	dWStrom: 
	dWSPassivhaus: X
	dWSOel: 
	dWSGas: 
	dWSStrom: 
	dFernwaerme: 
	dGeothermie: 
	dSFernwaerme: 
	dSGeothermie: 
	dWFernwaerme: 
	dWGeothermie: 
	dWSFernwaerme: 
	dWSGeothermie: 
	dUmweltthermie: 
	dSolarenergie: 
	dHolz: 
	dSUmweltthermie: 
	dSSolarenergie: 
	dSHolz: 
	dWUmweltthermie: 
	dWSolarenergie: 
	dWHolz: 
	dWSUmweltthermie: 
	dWSSolarenergie: 
	dWSHolz: 
	dBiogas: 
	dSonstBiomasse: 
	dSonstHeizenergie: 
	dSBiogas: 
	dSSonstBiomasse: 
	dSSonstHeizenergie: 
	dWBiogas: 
	dWSonstBiomasse: 
	dSonstWasserenergie: 
	dWSBiogas: 
	dWSSonstBiomasse: 
	dSSonstWasserenergie: 
	dErl12: 
	dErlW12: 
	dLueftmitWGew: 
	dLueftohneWGew: X
	dLueftKeineNutz: 
	dKuehlelekt: 
	dKuehltherm: 
	dKuehlKeineNutz: X
	dWErneuerbareEn: 
	dWSonstErneuerbareEn: 
	dKErneuerbareEn: 
	dKopplung: 
	dWGew: 
	dSonstAbw: 
	dEnEinsparung: 
	dFernwk: 
	dGemWVersorg: 
	dAusnahme: 
	dBefreiung: 
	dSonstEEWG: X
	dErlSonstEEWG: nicht relevant
	dNeubauRauminhaltBrutto: 139
	dNeubauVollgeschosse: 1
	dNutzflaecheNeu: 22
	dWohnflaecheNeu: 
	dNutzflaecheAlt: 
	dWohnflaecheAlt: 
	dEinRaumNeu: 
	dZweiRaumNeu: 
	dDreiRaumNeu: 
	dVierRaumNeu: 
	dFuenfRaumNeu: 
	dSechsRaumNeu: 
	dMehrRaumNeu: 
	dAnzahlRaeumeNeu: 
	dEinRaumAlt: 
	dZweiRaumAlt: 
	dDreiRaumAlt: 
	dVierRaumAlt: 
	dFuenfRaumAlt: 
	dSechsRaumAlt: 
	dMehrRaumAlt: 
	dAnzahlRaeumeAlt: 
	dkonvBauweise: X
	dFertigteilbau: 
	dUmbau: 
	dAenderungWohnNichtwohnbauja: 
	dAenderungWohnNichtwohnbaunein: 
	dNutzbo: 
	dUmbauErsatzbogenja: 
	dUmbauErsatzbogennein: 
	dJahrbo: 
	dAufbauErsatzbogenja: 
	dAufbauErsatzbogennein: 
	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 


